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Amtliches.
Neuenbürg.

^SiHuldenliquidatioir.
In der Gantsache des Friedrich Al ding  er,

Kannemvirths in Oitenl ausen werden die Schul-
denliquidation und die gesetzlich damit verbun¬
denen weiteren Verhandlungen am

Montag , den 27. Juli d. I .,
von Morgens 8 Uhr an

auf dem Rathhaus in Ottenhausen vorgenommen
werden, wozu die Gläubiger, Bürgen und Ab¬
sonderungsberechtigte hiedurch vorgeladen wer¬
den, um entweder persönlich oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand obwaltet, statt
des Erscheinens vor oder an dem Tage derLiqui-
dations-Tagfahrt ihre Forderungen durch schrift¬
lichen Rezeß, in dem einen wie in dem andern
Falle, unter Vorlegung der Beweismittel für
die Forderungen selbst sowohl, als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelden. Die nicht
liquidirenden Gläubiger werden, soweit ihre For¬
derungen nicht aus den Gerichtsacten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen; von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden, daß sie hinsichtlich eines etwai¬
gen Vergleichs, und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit ihrer Klassedeitreten.

Das Ergebniß des Liegenschafts- Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation nicht
erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet wer¬
den, deren Forderungen durch Unterpfand ver¬
sichert sind, und zu deren voller Befriedigung
der Erlös aus ihren Unterpfändern nicht hin¬
reicht. Den übrigen Gläubigern lauft die gesetz¬
liche fünfzehntügige Frist zu Beibringung eines
bessern Käufers in dem Falle, wenn der Liegen¬
schafts-Verkauf vor der Liquidations- Tagfahrt
stattgefundeu hat, vom Tage der Liquidation an
und wenn der Verkauf erst nach der Liquidations-
Tagfahrt vor sich geht, von dem Verkaufstage
an. Als besserer Käufer wird nur derjenige

betrachtet, welcher sich für ein höheres Anbot
sogleich verbindlich erklärt und zugleich seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Den 27. Juni 1868. K. Oberamtsgericht.
Römer.

An -ie Pfarrämter.
Dieselben werden an die Einsendung der

Notizen, betreffend die Alterszulagen für Schul¬
meister (Cons.-Amtsbl. S > 440, 1360) hiemiterinnert.

Neuenbürg, den 3. Juli 1868.
König!. Dekanatamt.

Leopold.
Revier Langenbrand.

Holzoerkauf.
Am Montag  den 13. d. Mts.

Vormittags 10 Uhr
in Langenbrand:

1200 Stück Lang- und Klotzholz aus den Ab¬
theilungen Hüttrain, Baumplatte, ob.
Hundsthal, Seelach, Hirschgarten, Hirsch¬
busch und Rippberg;

1 Ahorn und 47 Buchenstämme aus dem
Rippberg und Hüttrain;

575 tannene Stangen von 2/4" ,
648 „ „ von 4/7" von Baum¬

platte, Hüttrain, Hundsthal, Seelach
und Rippberg;

3 Klafter Nadelholzscheiter,
21 „ Nadelholzprügel,
5*/s „ Abfallholz von Hundsthal, Ul¬

richswald, kleine Saumiß, Hirschgarten und
Baumplatte.

Revier Calmbach.
Wegball-Akkord.

Am Donnerstag  den 9. d. Mts.
Vormittags 8 Uhr

wird der Neubau eines 16' breiten Holzabfuhr¬
wegs in der Eyachhalde in entsprechenden Loosen
verabstreicht. Ueberschlagssummeca. 2500 fl.

Zusammenkunft auf der Wildbad-Dobler
Straße unterhalb der Spitzhütte.
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Nicht bekannte Akkordsliebhaber hätten vor
der Verhandlung die nöthigen Vermögenszeug-
niffe, sowie die Nachweise über Befähigung zu
Ausführung des Bau's vorzuzeigen.

Den 2. Juli 1868.
K. Nevieramt.

Günzler. _
Ottenhausen.

Ger.-Bez. Neuenbürg.

Liegenschafts-u. Fahrniß-Verkaus.
Aus der Gantmasse des Friedrich Aldinger,

Kannenwirths in Ottenhausen, kommt die vor¬
handene Liegenschaft auf den Markungen Otten¬
hausen, Rudmersbach, Oberniebelsbach, Birken¬
feld und Dietlingen im Gesammt-Anschlag von

5,754 fl.
Montag  den 20. Juli d. I.

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhause zu Ottenhausen im öffent¬
lichen Aufstreich zum Verkauf, wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Sodann wird die entbehrliche Fahrniß, be¬
stehend in Mannskleider, Bettgewand, Leinwand,
Küchengeschirr, Schreinwerk, Faß- und Band¬
geschirr, allerlei Hausrath, Feld- und Handge¬
schirr, Fuhr- und Reitgeschirr, Getränke, Vieh,
Früchte und allerlei Vorrath am

Dienstag  den 21. Juli d. I.
Morgens 8 Uhr

und den folgenden Tagen in der Aldinger'schen
Behausung gegen baare Bezahlung öffentlich zum
Verkauf gebracht, wozu Liebhaber ebenfalls ein¬
geladen werden.

Den 3. Juli 1868.
K. Gerichtsnotariat Neuenbürg:

Bauer.

Forst bezirk Kaltenbronn.

Holz -Versteigerung.
Aus unseren Domänenwald- Abtheilungen:

Birkenbaum, Grandloh, Lerchenstein, Stadtwal-
derkopf, Schlagbaum und Schwarzmiß versteigern
wir loosweise:

Samstag den 11. Juli l. I.
gegen Baarzahlung

folgende Nadelholzsortimente:
215 Sägstämme, 1147 Bauholzstämme

I. Cl., 2788 II. Cl., 188 III . Cl., 34 Säg¬
klötzeI. Cl., 45 II . Cl., 220 Gerüststangen
I. Cl., 545 II . Cl. ; 70 Hopfenstangen II . Cl.
Die Verhandlung findet im Jagdhaus zu

Kaltenbronn statt und beginnt Vormittags 10 Uhr.
GernSbach, den 26. Juni 1868.

Gr. Bezirksforstei Kaltenbronn.
A. A.: Wesch.

G r ä f en h au s e n.

Langholz- und Stangen-Verkaus.
Am Dienstag  den 7. Juli d. I.

von Morgens 8 Uhr an
werden aus dem hiesigen Gemeinde- Kopfwald

12 Stück tannene Klötze,
6 Stück weißtannene Nadelholzstämme,

' 150 eichene Wagnerstangen und
10 Stück eichene Klötze,

welche sich zu Bau- und Werkholz eignen, im
öffentlichen Aufstreich verkauft.

Zusammenkunft bei der hiesigen Ziegelhütte,
da das Holz in deren Nähe liegt.

Den 2. Juli 1868.
Schultheißenamt.

Gl a u n er.

Privatnachrichten.

lichsten Dank.

Neuenbürg.
Für die theilnehmende und tröst¬

liche Begleitung der Leiche meiner
lieben Frau

Christine, geb. Walz
zu ihrer letzten Ruhestätte, sage
ich auf diesem Wege meinen Herz-

Georg Müller,
Zimmermann.

Höfen.

Scheibenschießen.
Nächsten Samstag  2 Uhr.

Es wird ein kräftiger junger und fleißiger
Bauernburfche

zum Füttern der Kühe gesucht.
Zu erfragen bei der Redaktion.

W i l d b a d.

Lehrlings-Gesuch.
Ein gut erzogener kräftiger junger Mensch

findet sogleich unter billigen Bedingungen sine
Lehrstelle bei

Küfermeister Knöller.
W i l d b a d.

Photographie.
Unterzeichneter macht die ergebenste Anzeige,

daß sich sein photographisches Atelier nicht mehr
neben dem Stadtpfarrhause, sondern in seinem
neu erbauten Atelier neben den König!. Anlagen
unterhalb der englischen Kirche befindet, da
dasselbe auf's Beste eingerichtet und mit den
besten Apparaten versehen ist, so ist es ihm
möglich, allen Anforderungenim Gebiete der
Photographie zu entsprechen. Gefälligen Auf¬
trägen sieht freundlichst entgegen.

E. Blumcnthal , Photograph
neben den König!. Anlagen unterhalb der

englischen Kirche.
Neuenbürg.

Samstag  den 4. Juli
Nach den Turnübungen

Turntag
im Lokal.

Der Vorstand.
Ober lVn g en Hardt.

Mkordsverhandlung.
Unterzeichneter beabsichtigt, zum Neubau sei¬

nes Hauses die erforderlichen Maurer-, Zimmer-,
Schreiner-, Glaser- und Schlosser-Arbeiten im
Wege des Abstreichs in Akkord zu geben und
ersucht die H.H. Bau-Handwerksleute um Mit¬
theilung ihrer desfalsigen Offerte. Von Plan
und Ueberschlag kann bei Hrn. Oberamtsbau¬
meister Mayr  Einsicht genommen werden.

Adlerwirth Wurster.
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Pforzheim.  .

KuppenheimL Lemnger.
Brötzinger-Straße , nächst dem Markt

empfehlen ihr großes Lager in : ^ ^ ^ . . . .

Dammkleiderstoffen. Tuch L Äukskms. Damenmaatel
und Jacken. Gewirkte Chäles L Zeideuzeuge.

Anssteuerartikel aller Arten etc.
Preis - Ver ^ eichniß . «NA

V4 koil äe edevre , Elle 6 , 8 und 10 kr.
V4 (Irtttonne L 6i »ye , Elle 16 , 18 und SO kr.
6/4  Ganz wollene Popeline , Elle 18 kr.
6/4  Ziz und Jaconets , gutfarbig , Elle IS kr.
Schöne ächtfarbige Zeugle , Elle 9 kr.
Schwere Cölsch , Elle 12 kr.
Gute Bettbarcheut , Elle 18 kr.
Weiße Shirting und Baumwolltuch , Elle 8 und 10  kr.
Leinwand, ? schwere und rein leinen , Elle 18 kr.

Gute Bedienung. Feste Preise.
KuppenheimL Levinger.

Brötzinger -Straße , zunächst dem Markt.
Calw.

MchwSrtn-Gchch.
Ich suche einen tüchtigen Viehwärter , welcher

auch mit Pferden umgehen kann , gegen hohen
Lohn.

Wilhelm Wagner.
G r u n b a ch.

Geld - Ossert.
Gegen gesezliche Sicherheit oder zwei gute

Bürgen liegen 200 fl. zum Ausleihen parat.
Zu erfragen bei

Schultheiß Kloz.
Neuenbürg.

Unterzeichneter verkauft wegen Ent¬
behrlichkeit einen Kjährigen Fuchs-
Wallach , Hardtpferd , fehlerfrei , zum

Zug wie zum Reiten tauglich.
Brude z. gold . Ochsen.

_ (Alte Post .) _ _

Anlchen-Vchch.
u werden von einem reellen Gewerb-
' * treibenden auf Vs Jahr aufzunehmen

gesucht. Sicherheit kann geleistet werden.
Wo sagt die Redaktion.

Lehrlings -Gesuch.
In ein größeres Manufakturwaaren-

Gesch äst  wird ein mit den nöthigen Vorkennt¬
nissen ausgerüsteter junger Mann aus guter
Familie mit oder ohne Lehrgeld in die Lehre
gesucht.

Näheres bei der Expedition dieses Blattes.

Oberlengenhardt.

16 Eimer
vorzüglichen Luikmapselmost

hat zu verkaufen
Schulmeister Lutz.

Unterniebelsbach.
Schöne steinerne Viehtröge oder Brunnentröge,

alle Sorte « von steinernen Trögen , auch sonstige
Haussteine gesunder Qualität , sind ganz billig
zu haben bei

Steinhauer Roth.
Schömberg.

ss Pflegschaftsgeld leiht gegen gesetz-
st. Sicherheit aus

Gemeindepfleger Lörcher.

UerMche Verordnung,
rechtfertigt Vertrauen!

Herr G . A. W . Mayer in Breslau.
Ich habe den von Ihnen bereiteten

weißen Bruft -Syrirp
in meiner Praxis vielfach angewendet und den¬
selben bei katarrhalischen und Reizzuständen
der Respirations -Organe als ein den Husten¬
reiz milderndes , beruhigendes , die Secretion
in den Schleimhäuten , so wie die Expcctora-
tion beförderndes , zugleich wohlschmeckendes
Präparat erprobt.

Schwarzwasser , den 10 . April 63.
jUecl. vr. Jos . Lang.

Depot des May er 'scheu Brust -Syrups bei
Carl B ü x e n st e i n in Neuenbürg und G.
Luppold  in Wildbad.

Wir die hienach Unterzeichneten sind mit der
im Enzthäler Nr . 76 enthaltenen Erklärung voll¬
kommen einverstanden , in der Ueberzeugung , daß
Hr . Schultheiß Beutter  von Herrenalb die
Interessen des Bezirks mit warmem Herzen ver¬
treten wird , und empfehlen wir denselben unse¬
ren Mitmählern des Bezirks auf 's Beste.

Grunbach:
Kronenwirth Bohnenberger.
H. Rentschler.
Gottl . Baier.
Gottl . Kirchherr , Gemeinderath.
Alt Adlcrwirth Bnrghard.

MW



G . F . Rittmann.
Fr . Kleile , Gemeinderath.
Fr . Kirchherr , Gemeindepfleger.
Adlerwirth Burghard , Gemeinderath.
Joh . Rittmann , Gemeinderath.
H. Müßte.

Kapfenh ard:
Rößleswirth Burkhart.
Müller Mönch.
Gemeinderath Kleile.

Schömberg:
Martin Oelschläger.
Joh . Gg . Oelschläger.
Gottl . Oelschläger.
Ochsenwirth Kusterer.
Mich. Maisenbacher , Gemeinderath.

Langenbrand:
Joh . Rentschler.
G . F . Rentschler , Gemeinderath.
I . A. Reule , Gemeinderath.
M . Wankmüller.
Jak . Wankmüller.
Gottfr . Bott , Gemeinderath.
Jak . Walz , Gemeinderath.
Hirschwirth Schwizgäbele.
Ochsenwirth Mönch.
Schultheiß Dürr.
Waldmeister Wankmüller.

Bieselsberg.
Müller Blaich.
Gottlieb Zimmermann.
Adlerwirth Lötterle.
Alt Kraft , Bauer.
Martin Pfrommer.

U n t e r k o l l b a ch.
Gottl . Kusterer , Gutsbesitzer.

Oberlengenhard.
Schultheiß Stahl.
Ulr . Rentschler , Gemeinderath.
Ulr . Kling.

Kronik.
Deutschla  nd.

Thiengen,  A . Waldshut , 30 . Juni . Mit
Ablauf letzter Woche hat bei uns die Roggen-
Ernte  begonnen . Seit Mannsgedenken war
kein so reicher Erntesegen aller Fruchtgattungen
in Aussicht , wie Heuer. Denn daß eine Garbe
über ein halb Sester Mühlenfrucht enthält , ge¬
hört nicht zu den Seltenheiten.

— Am 27 . v . M . hat in der Stadt Auer¬
bach (Oberpfalz ) ein furchtbarer Brand zwischen
Mittags und Abends 104 Wohnhäuser und 111
Nebengebäude in Asche gelegt . Drei Menschen
sind todt , drei liegen an schweren Verwundungen
darnieder , die Abgebrannten befinden sich in der
hülflosesten Lage.

Württemberg.
Bekanntmachung , betreffend die Ausführung

der Züge 99 und 100 der Enzthalbahn an
Sonn - und Feiertagen . Mit Rücksicht auf die
starke Personellfrequenz auf der Enzthalbahn an
Sonn - und Feiertagen werden nunmehr auch die
im Fahrplan vom 1. Juni für den Güter - und
Personenverkehr vorgesehenen gemischten Züge
99 und 100 bis auf Weiteres in der Beschränk¬
ung auf Sonn - und Feiertage und zwar erstmals
am Sonntag den 5. Juli  ausgeführt ; diese
Züge kursiren jedoch nicht zu den im Fahrplan

angegebenen , sondern weil sie vorerst keinen
Güterverkehr zu bedienen haben , zu nachstehen¬
den veränderten Fahrzeiten:

Zug 99.
Pforzheim - Wildbad:

Pforzheim , Abg . 6 Uhr 50 Min . Morgens,
Brötzingen , Ank. 6 „ 55 ..

Abg.
Birkenfeld , Ank.

Abg.
Neuenbürg , Ank.

Abg.
Rothenbach , Ank.

Abg.
Höfen,

Calmbach,

Wildbad,

Wildbad,
Calmbach,

Höfen,

Ank.
Abg.
Ank.
Abg.

Rothenbach , Ank.
Abg.

Neuenbürg , Ank.
Abg.

Birkenfeld , Ank.
Abg.

Brötzingen , Ank. o
Abg . 6

Pforzheim , Ank. 6

6
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7

Zug 100.
ildbad - Pforzheim:
Abg . 5 Uhr 20 Min . Morgens,

Ank.
Abg.
Ank.
Abg.
Ank.

57
2
4

15
20
29
31
37
40
46
48
55

o
5
5
5
5
5
5
5
5
5

25
27
31
33
38
39
45
49
57
59

3
5

10
Stuttgart den 30 . Juni 1868.

K. Eisenbahndircktion.
D i l l e n i u s.

Ausland.
London,  29 . Juni . Der Rede des Gene¬

rals v. Moltke über die Stellung Preußens in
Europa und seine Aufgabe , den Frieden zu hüten,
legt der Spectator eine große Wichtigkeit bei.
Das von Moltke angekündigte Programm , das
darin offen erklärte Streben nach dem ersten
Platze in Europa zeige eine Wucht und Größe,
die England bewundern müsse, selbst wenn seine
Interessen diesem Ziele widerstreben sollten.
Nach den abgetretenen Phrasen vom europäischen
Gleichgewicht, von Frankreichs Empfindlichkeiten
und den Handelsinteressen Großbritanniens wende
man sich mit wahrer Erleichterung einer Rede
zu, in welcher der zweite Mann in der stärksten
europäischen Regierung keine Ansicht, keinen
Wunsch, keine Politik , sondern die entschiedene
Absicht an den Tag lege, den ersten Rang in
Europa an sich zu nehmen und den Frieden zu
wahren . Groß , wie dieser Plan sei und zum
Ideal geschaffen, sei er auch nicht ohne Aussich¬
ten auf Verwirklichung , zumal wenn England
ihm nicht entgegentrete.

— Die Versuche, dem Arbeiter billiges Fleisch
aus Australien , wo an selbigem großer Ueber-
fluß ist, zu beschaffen, sind in jüngster Zeit mit
großem Eifer wieder ausgenommen worden , und
dießmal mit gutem Erfolge . Das Fleisch, von
den Knochen befreit , wird mit Talg in Fässer
gegossen und hält sich sehr gut . Ein Pfund
dieses Fleisches (Rindfleisch sowohl wie Hammel¬
fleisch) kostet hier 5 Pence ( 15 Kreuzer ) ._

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Mectz in Neuenbürg.
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